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Persönliche Sprachlernbiografie

Europäisches Sprachenportfolio . Teil 2 . Sprachbiografie 2.1

begonnen am:

Chronologische Übersicht über meine Sprachlernerfahrungen.
Jahr evtl. Datum Sprachen, mit denen ich aufgewachsen bin. Sprachregionen, in denen ich gelebt habe. Sprachen, die ich gelernt habe (Schule / Kurse, mit Angabe von Dauer, Stundenzahl, Intensität). Sprachgebrauch bei der Arbeit, in der Ausbildung, im Bekanntenkreis, auf Reisen. Lernerfahrungen, Lernfortschritte.
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